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KRIPPE UND KREUZ 
„Krippe und Kreuz“ so ist das Bild auf der Titelseite unseres Pfarrbriefes 
zu Weihnachten beschrieben. Doch wie passt das zusammen? Die Titel-
seite dieses Pfarrbriefes will uns den Blick dafür öffnen, gemalt vom 
Künstler und Priester Sieger Köder. Der Jesuitenpater Theo Schmidkonz 
hat dazu folgende Gedanken verfasst: 
„Auffallend, wie sehr Maria sich ihrem Kind zuwendet, es liebevoll küsst. 
Jesus aber hat etwas anderes im Blick. Er wendet sich dem Betrachter zu. 
Ihn schaut er erwartungsvoll an. Ist dieser Gottessohn doch für alle 
Mensch, Freund, Bruder geworden. 
Bemerkenswert die drei Gestalten um dieses Kind und seine Mutter Ma-
ria. Von unten taucht David auf, der zunächst Hirte, dann König war. Er 
hält seinem Nachkommen die Krippe, auf der zu lesen ist ‚INRI‘, das 
heißt: ‚Jesus, Nazarener, König der Juden‘, spätere Aufschrift über dem 
Kreuz. In einem Hymnus [= Lobpreisgebet] betet die Kirche: »Der am 
Holz des Kreuzes starb, ist vorher schon im Holz der Krippe gelegen.« 
Die Balken des Stalldaches werden auf einmal die Kreuze von Golgota 
und die glückliche Mutter des Neugeborenen umarmt bald schon den 
Gekreuzigten. 
Oben mit geschlossenen, wachen Augen und darum mit klarer, innerer 
Einsicht, was jeweils Gott von ihm will, ist der nachdenkliche, träumende 
Josef. Erinnerung an den ägyptischen Josef, der mit seinen Träumen das 
Volk rettet. Schlaf, Traum bedeuten aber noch mehr: sich am Ende füh-
len mit seiner Weisheit; wie im Schlaf nichts mehr tun können, nur hof-
fen: Gott fängt jetzt an! Er macht sogar aus Tod Leben! Sind die Christ-
rosen etwa Zeichen dafür – fünf Wundmale, fünf Siegeszeichen? 
Neben der Krippe ein Hirtenmädchen. Es kann nur staunen und sich 
freuen, dass der große Gott ihres Volkes besonders Kinder anspricht und 
ruft. 
Über dem Mädchen leuchtet ein Stern. Er sagt: Gott rettet und erlöst 
uns. Er bezeugt: Gott ist Mensch geworden, damit auch wir Mensch wer-
den und menschlicher miteinander umgehen. 

Jesus, wir schauen zu dir auf 
wie der erwartungsvolle David. 
Wir denken über dich nach 
wie der träumende Josef. 



 
3 

 

Wir beten dich an 
wie das staunende Hirtenmädchen. 
Wir möchten dich umfangen, 
wie deine Mutter es tut. 
Du hast Vertrauen zu ihr 
und berührst sie zärtlich. 
Hab Vertrauen auch zu uns 
und schenke uns deine Liebe. 
Dann werden wir sicher 
menschlicher und zärtlicher 
miteinander umgehen können.“* 

Gott schaut uns in seinem Sohn an, mehr noch: In Jesus will er uns ret-
ten, denn er ist der Immanuel, Gott mit uns. An Weihnachten hat dieser 
Weg begonnen. Daran werden wir erinnert, daran sollen wir in unserem 
Leben nachspüren. Richten wir unsere Blicke auf Jesus aus und schauen 
wir zu ihm auf! Mögen Sie, Ihr, wir alle dies erfahren! 

Ihnen, liebe Schwestern und Brüder, Euch, liebe Kinder und jugendli-
chen Erwachsenen wünsche ich ein gesegnetes Weihnachten und ein von 
Gott erfülltes neues Jahr 2026. 
 
Ihr/Euer Pfarrer 
 
 
* Text „Kreuz und Krippe“: Theo Schmidkonz SJ, Krippe und Kreuz 847 T 

© 2025 Kunstverlag Ver Sacrum, Verlagsgruppe Patmos in der Schwabenverlag AG, 
Ostfildern, www.verlagsgruppe-patmos.de 

Gottesdienste vom 22.12.2025 – 11.01.2026 

 
22.12. Montag der 4. Adventswoche 
 
23.12. Dienstag der 4. Adventswoche 

hl. Johannes von Krakau, Priester 
Hirschau  
18.00 Uhr Hl. Messe: N.N. zum Dank 
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„Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich 
verkünde euch eine große Freude, 
die dem ganzen Volk zuteilwerden 
soll: Heute ist euch in der Stadt Da-
vids der Retter geboren; er ist der 
Christus, der Herr.“ 

 
Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 

1. Lesung: Jesaja 9,1-6 
2. Lesung: Titus 2,11-14 
Evangelium: Lukas 2,1-14 

24.12. Mittwoch  – In der Heiligen Nacht 
Hirschau  
15.00 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel 
 Kinder geben Opferkästchen ab 
Ehenfeld mit Krippenspiel, musikalische Umrahmung Kirchen-

chor 
17.00 Uhr Pfarrmesse  
 Mitgedenken: Fam. Dotzler für  Väter u. Onkel Jo-

sef Schärtl 
Anna Gnan für  Mutter z. Stg. 
Hans Falk E.13 für  Eltern 
Monika Maier für  Ehemann 
Fam. Theresia Reich für  Ehemann 
u. Vater 
Anita Dotzler für  Eltern u. Schwie-
gereltern 
Albert Meyer für  Eltern u. Bruder 
Dorothea Meyer für  Eltern 
Fam. Siegfried u. Josef Berndt für  
Eltern (Mutter z. Stg.) 
Fam. Kummer/Berndt für  Eltern 
(Mutter z. Stg.) 

 Adveniat-Kollekte und Opferkästchen (Kinder) 
Hirschau Musikalische Umrahmung: Projektchor 
21.30 Uhr Pfarrmesse  
 Mitgedenken: Fleischmann für  Mutter Anna Fi-

ckert 
 Adveniat-Kollekte 
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25.12. Donnerstag  – Am Morgen 
Ehenfeld Musikalische Umrahmung Kirchenchor 
09.00 Uhr Hl. Messe: Martha Schlosser für  Ehemann u. 

Eltern 
 Mitgedenken: Theresia Meyer für  Ehemann u. 

Sohn Alfons 
Barbara Dolles für  Ehemann 
Inge Falk für  Ehemann Hans 
Heidi Schumann für  Sohn Peter 
(Messe vom 26.11.) 
Fam. Gisela Kustner für  Ehemann 
u. Vater 
Blumen- u. Gartenfreunde Ehenfeld 
für  Mitglied Maria Weigert 
Hans Wisgickl Rö. für  Mutter z. 
Stg. 

 Adveniat-Kollekte 
anschl. 09.45 Uhr Kindersegnung 
Hirschau  
10.30 Uhr Hl. Messe: Daller/Rom für  Eltern und Bruder 
 Mitgedenken: Reif für  Margarethe Gebel 

Pflichtmesse für  Anna Zeitler 
 Adveniat-Kollekte 
 
26.12. Freitag Zweiter Weihnachtstag 

Hl. Stephanus, erster Märtyrer 
Hirschau  
09.00 Uhr Pfarrmesse  
Seniorenheim  
10.00 Uhr Hl. Messe in der Meinung aller Mitfeiernden 
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„Da stand er [Josef] auf 
und zog mit dem Kind 
und dessen Mutter in 
das Land Israel.“ 

Ehenfeld  
10.30 Uhr Hl. Messe: Fam. Reich Ki. für  Angehörige 
 Mitgedenken: Geschwister Luber für  Eltern 

Franz u. Maria 
Georg Schlosser für  Eltern u. 
Schwestern Theresia u. Maria 
Gerhard, Martina, Stefan für  Ehe-
frau u. Mutter z. Stg. 

 
Fest der Heiligen Familie 

1. Lesung: Sirach 3,2-6.12-14 
2. Lesung: Kolosser 3,12-21 
Evangelium: Matthäus 2,13-15.19-23 

27.12. Samstag  
Hirschau  
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe: Familie Rumpler für  Tochter Sa-

bine 
 Segnung des Johannisweines 
28.12. Sonntag  
Ehenfeld  
09.00 Uhr Hl. Messe: Anna Gnan für  Ehemann z. Stg. 
 Mitgedenken: Fam. Herbert Ott für  Eva u. Sieg-

fried Pfab 
Fam. Hans Schlosser für  Eltern 
bds. 

 Segnung des Johannisweines 
Hirschau  
10.30 Uhr Pfarrmesse  
 Mitgedenken: Schwab für  Familie Landsmann 

und Angehörige 
Luber für  Ehemann, Vater und 
Opa Georg zum 25. Todestag 

anschließend: Kindersegnung 
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So eilten sie hin und fanden 
Maria und Josef und das Kind, 
das in der Krippe lag. Als sie es 
sahen, erzählten sie von dem 
Wort, das ihnen über dieses 
Kind gesagt worden war.“ 

 
29.12. Montag 5. Tag der Weihnachtszeit 

hl. Thomas Becket, Bischof von Canterbury, Mär-
tyrer 

 
30.12. Dienstag 6. Tag der Weihnachtszeit 
 

Hochfest der Gottesmutter Maria 
Neujahr – Oktavtag von Weihnachten 

1. Lesung: Numeri 6,22-27 
2. Lesung: Galater 4,4-7 
Evangelium: Lukas 2,16-21 

31.12. Mittwoch  
Ehenfeld  
16.00 Uhr Dankandacht zum Jahresschluss 
Hirschau  
16.00 Uhr Hl. Messe: Fink zu Ehren der hl. Mutter Gottes 
01.01. Donnerstag  
Hirschau  
09.00 Uhr Pfarrmesse  
Ehenfeld  
10.30 Uhr Hl. Messe: Alfred Hausmann zu Ehren der hl. 

Muttergottes 
 Mitgedenken: Gerhard Dolles nach Meinung 

Ludwig Reich für  Eltern u. Ge-
schwister 

02.01. Freitag hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazi-
anz, Bischöfe, Kirchenlehrer 

Hirschau  
09.30 Uhr Aussendung der Sternsinger/-innen 
Seniorenheim  
10.00 Uhr Wortgottesdienst 
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„Das wahre Licht, das jeden Men-
schen erleuchtet, kam in die 
Welt. Er war in der Welt und die 
Welt ist durch ihn geworden, 
aber die Welt erkannte ihn nicht. 
Er kam in sein Eigentum, aber die 
Seinen nahmen ihn nicht auf.“ 

03.01. Samstag der Weihnachtszeit 
Heiligster Name Jesu 

 
2. Sonntag nach Weihnachten 

1. Lesung: Sirach 24,1-2.8-12 
2. Lesung: Epheser 1,3-6.15-18 
Evangelium: Johannes 1,1-8 
              oder: 1,1-5.9-14 

03.01. Samstag  
Hirschau  
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe: Gesangverein für  Mitglied Hans-

Jörg Lenz 
 Mitgedenken: Müller für  Ehemann Karl Müller 

und beiderseits  Eltern 
Piehler für  Anna Piehler 

04.01. Sonntag  
Ehenfeld  
09.00 Uhr Pfarrmesse  
 Mitgedenken: Monika Maier für  Schwester u. 

Neffe 
Johann Luber für  Opa Sebastian, 
Maria, Anna u. Arno 

Hirschau  
10.30 Uhr Pfarrmesse  
 Mitgedenken: Renate Hoffmann für  Hanni Birn-

still zum Geburtstag 
 
05.01. Montag der Weihnachtszeit 

hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof 
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„Und siehe, der Stern, den sie hat-
ten aufgehen sehen, zog vor ihnen 
her bis zu dem Ort, wo das Kind 
war; dort blieb er stehen. Als sie 
den Stern sahen, wurden sie von 
sehr großer Freude erfüllt. Sie gin-
gen in das Haus und sahen das Kind 
und Maria, seine Mutter; da fielen 
sie nieder und huldigten ihm.“ 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen 2026 
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen und Begleiter, 
liebe Schwestern und Brüder, 
auch im Jahr 2026 ziehen rund um den Dreikönigstag am 6. Januar 
Sternsingerinnen und Sternsinger durch die Straßen, bringen den Se-
gen Gottes und setzen sich für Kinder weltweit ein. 
Die Aktion Dreikönigssingen steht dieses Mal unter dem Motto: 
»Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit.« Im Beispiel-
land Bangladesch müssen rund 1,8 Millionen Kinder arbeiten – viele 
unter gefährlichen und ausbeuterischen Bedingungen. 
Die Partnerorganisationen der Sternsinger helfen dort und in vielen 
anderen Ländern, Kinder aus bedrängenden Arbeitsbedingungen zu 
befreien und ihnen Schulbildung zu ermöglichen. Die Sternsingerak-
tion macht deutlich: Kein Kind darf ausgenutzt werden. Alle Kinder 
haben ein Recht auf Spiel, Bildung und Freizeit. 
Bitte unterstützen Sie die Sternsingerinnen und Sternsinger in ihrem 
Engagement, damit sie Gottes Segen zu den Menschen bringen und 
ein Zeichen gegen Kinderarbeit setzen. 
Fulda, den 25. September 2025 
Für das Bistum Regensburg 

+ Rudolf 

Bischof von Regensburg 
 

Erscheinung des Herrn 

1. Lesung: Jesaja 60,1-6 
2. Lesung: Epheser 3,2-3a.5-6 
Evangelium: Matthäus 2,1-12 

05.01. Montag  
Weiher  
18.00 Uhr Hl. Messe: FFW Weiher für  Kameraden 
 Afrikakollekte (Missio) 

Segnung von Wasser, Weihrauch, Kreide 
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06.01. Dienstag  
Ehenfeld mit Aussendung der Sternsinger 
09.00 Uhr Hl. Messe: Heidi Schumann für  Ehemann E-

wald 
 Mitgedenken: Hans Wisgickl Rö. für  Eltern 

Hildegard Luber E. 273 für  Anna 
Wieshuber 

 Afrikakollekte (Missio) 
Segnung von Wasser, Weihrauch, Kreide 

Hirschau  
10.30 Uhr Pfarrmesse  
 Mitgedenken: Dobmeyer für  Ehemann und Vater 

zum Geburtstag 
Dietz für  Ehemann, Vater und Opa 
Franz 
Ernstberger für  Ehemann, Vater 
und Opa Josef 

 Afrikakollekte 
Segnung von Wasser, Weihrauch, Kreide 

 
07.01. Mittwoch der Weihnachtszeit 

hl. Valentin, Bischof von Rätien 
hl. Raimund von Peñafort, Ordensgründer 

Hirschau  
09.00 Uhr Hl. Messe: Hans Hausmann für  Schwester 

Anna Schüsselbauer 
 Mitgedenken: Staudigl für  Bruder Josef Hammer 
 
08.01. Donnerstag Hl. Erhard, Bischof von Regensburg, Nebenpat-

ron der Diözese 
Seniorenheim  
10.00 Uhr Hl. Messe in der Meinung aller Mitfeiernden 
 
09.01. Freitag der Weihnachtszeit 
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„Und siehe, da öffnete sich 
der Himmel und er sah den 
Geist Gottes wie eine Taube 
auf sich herabkommen. Und 
siehe, eine Stimme aus dem 
Himmel sprach: Dieser ist 
mein geliebter Sohn, an 
dem ich Wohlgefallen ge-
funden habe.“ 

10.01. Samstag der Weihnachtszeit 
 

Taufe des Herrn 

1. Lesung: Jesaja 42,5a.1-4.6-7 
2. Lesung: Apostelgeschichte 10,34-38 
Evangelium: Matthäus 3,13-17 

10.01. Samstag  
Hirschau  
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe: Amann für  Eltern und Geschwis-

ter 
11.01. Sonntag  
Hirschau  
09.00 Uhr Pfarrmesse  
 Mitgedenken: Rösch für  Bernd Müssig 

Annemarie Schmid für  Ehemann 
Adolf Schmid 

Ehenfeld  
10.30 Uhr Hl. Messe: Elisabeth Kunz u. Kinder für  Ehe-

mann u. Vater 
 Mitgedenken: Theresia Meyer für  Ehemann u. 

Sohn Alfons 

Gebetsmeinung des Heiligen Vaters für Monat Januar 
Für die Prävention von Suizid. 
Wir beten, dass selbstmordgefährdete Personen in ihrer Gemein-
schaft die nötige Unterstützung, Hilfeleistung und Liebe finden und 
offen werden für die Schönheit des Lebens. 

Mitteilungen 
Veranstaltungen/Hinweise 

 
Von Montag bis Freitag wird um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che Hirschau der Rosenkranz gebetet – Ausnahme Mitt-
woch immer um 17.00 Uhr (Friedensrosenkranz); bei einer 
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Beerdigung in der Pfarrkirche ist er in der Lourdes-Grotte. 

14 .12. Die Übergabe des Friedenslicht ist um 16.00 Uhr im Dom St. 
Peter; dann wird es in unseren Pfarrkirchen aufgestellt. 

24.12. Hirschau: Nach der Christmette am 24.12. wird Punsch beim 
Haupteingang für die Christmettenbesucher angeboten. 

 Unsere Sternsinger/-innen kommen: 
Pfarrei Hirschau: Aussendung: Freitag, 02.01.2026 um 

09.30 Uhr; Besuch zuhause: Freitag, 02.01. 
und Samstag, 03.01.2026 

 Empfang in der hl. Messe am Dienstag, 
06.01.2025, 10.30 Uhr 

Pfarrei Ehenfeld: Aussendung, Dienstag, 06.01.2025 um 
09.00 Uhr (hl. Messe); Besuch zuhause: 
Montag, 06.01.2025, nach der hl. Messe. 

 Die Bücherei in Ehenfeld bietet eine letzte Möglichkeit zum 
Bücher ausleihen am 23.12. an, dann ist die Bücherei erst 
wieder am 13.01.2026 geöffnet. 

06.01. In den Pfarrkirchen Hirschau und Ehenfeld gibt es zum Drei-
königsfest wieder Weihrauchpäckchen zum Preis von 1,- €. 

 Der Seniorentreff Hirschau hat während der Weihnachtsfe-
rien keine Treffen: Die Senioren/-innen treffen sich wieder 
am 08.01.2026 zum Spielenachmittag. 

13.01. 
 

Der Trauertreff/Trauer-Café lädt in das Pfarrheim um 
15.00 Uhr zum Thema ein: „Anhaltende Trauerstörung“. 

15.01. 
 

Die geladenen Jubilarinnen treffen sich zum Geburtagskaffee 
im „Cafe Zuckersüß“ um 14.30 Uhr. Anmeldungen bis 
02.01.2026 bei U. Mutzbauer (Tel. 719580). 

16.01. 
 

Um 18.00 Uhr findet in der evangelischen Kirche das Gebet 
für die Einheit der Christen zusammen mit den evangeli-
schen Schwestern und Brüder statt. Dazu sind Sie alle herz- 
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lichst eingeladen! 

 
 

Eingegangene Spenden für Kirchenrenovierung der Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt: 1.000,- € von der Kolpingsfami-
lie Hirschau; 100,- €. Vergelt’s Gott! 

22.05. 
2026 

 

Am Freitag vor dem Pfingstsonntag findet um 09.30 Uhr die 
Spendung der Firmung in der Pfarrkirche St. Vitus in 
Schnaittenbach statt. Domdekan em. Prälat Johann Neumül-
ler aus Regensburg wird das Sakrament der Firmung für die 
jungen Christen/-innen aus der Pfarreiengemeinschaft Hir-
schau-Ehenfeld und der Pfarreiengemeinschaft Schnaitten-
bach-Kemnath a. Buchberg spenden. 

 Miniplan für Ehenfeld: 
Mo. 22.12.: 13.00 Uhr Probe für die Ministranten, die am 

Donnerstag, den 25.12. ministrieren! 
Mi. 24.12.: Kristina Lenk, Theresa Falk, Jonas Maier, Emil 

Berndt 
Do. 25.12.: Jannik Lingl, Tobias Reichl, Hannah Schlosser, 

Sophie Steinbach; Fackelträger: Magdalena 
Bayer, Tim u. Leni Basler, Thea u. Sophia Basler, 
Vinzent u. Severin Mindl, Constantin Himmler 

Fr. 26.12.: Sarah Ott, Fiona Meyer 
So. 28.12.: Anna Gebhardt, Julia Lenk 
Do. 01.01.: Jan Maier, Julius Falk 
So. 04.01.: Magdalena Bayer, Miriam Schlosser 
Di. 06.01.: Jasmina Siegler, Simon Meyer, Emil Berndt, Jakob 

Schlosser 
So. 11.01.: Vanessa Bayer, Ronja Ott 

 Lektoren in Ehenfeld: 
Mi. 24.12.: Andreas Falk | Do. 25.12.: Annika Reich 
Fr. 26.12.: Hubert Deichl | So. 28.12.: Anita Falk 
Do. 01.01.: Fritz Dietl | So. 04.01.: Meike Birner 
Di. 06.01.: Barbara Schlosser | So. 11.01.: Sophia Dotzler 
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 Meldungen aus den Pfarrbüros Hirschau und Ehenfeld: 
Das Pfarrbüro Hirschau ist vom 22.12.2025 bis 06.01.2026 
geschlossen. Messintentionen können im neuen Kalender-
jahr 2026 wegen der Messstipendienabrechnung angenom-
men werden. 
Das Pfarrbüro Ehenfeld ist vom 22.12. 2025 bis einschließlich 
06.01.2025 geschlossen. Messintentionen können im neuen 
Jahr, ab dem 08.01. angenommen werden. 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief Ehenfeld 
(12.01.2026-25.01.2026) ist Fr. 02.01.2026. 
Die Mitglieder der Kirchenverwaltung Ehenfeld haben zuge-
stimmt, für den Pfarrbrief ab dem Kalenderjahr 2026 die Jah-
resgebühr von 7,- € zu erheben. 

 Spender für das Ewige Licht 
Hirschau: So. 28.12.: Luber 
Ehenfeld: So. 28.12.: Theresia Reich 

So. 04.01.: Alfred Hausmann 
So. 11.01.: Heidi Schumann 

 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt  Hauptstr. 94  92242 Hirschau, 

 Tel. 2331 
Öffnungszeiten: Montag 16.00 -18.00 Uhr; 
 Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00-11.00 Uhr; 
 Mittwoch geschlossen. 
 Homepage: www.pfarrei-hirschau.de 
 E-Mail: hirschau@bistum-regensburg.de 
Caritas-Sozialstation  Marienstr. 2  92242 Hirschau, Tel. 2245 
Homepage: www.sozialstation-hirschau.de 
Kath. Pfarramt St. Michael  Ehenfeld 4  92242 Hirschau, Tel. 2480 
Öffnungszeiten: Donnerstag, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
E-Mail: pfarrbuero-ehenfeld@t-online.de 
Bilder/Texte aus: image, Bergmoser + Höller Verlag AG und 
Text „Kreuz und Krippe“: Theo Schmidkonz SJ, Krippe und Kreuz 847 T 
© 2025 Kunstverlag Ver Sacrum, Verlagsgruppe Patmos in der Schwabenver-
lag AG, Ostfildern, www.verlagsgruppe-patmos.de 

http://www.pfarrei-hirschau.de/
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